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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

SG SW 1919/45 Hattenhof II : FT 1848 Fulda IV 
Samstag, 16.09.2023, 15:30 Uhr

Krönung und Grohmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Krönung und Grohmann konnte die SG SW 1919/45 Hattenhof II
das Heimspiel gegen die FT 1848 Fulda IV in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd mit 9:4 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Frank Hofmann den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Passende spielerische Mittel hatten
Krönung / Hofmann letztlich an der Hand, um Fleiter / Nickolai zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Allendorf / Gutermuth wurden danach Heil / Grohmann indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nicht einen Satzgewinn überließen Grohmann / Malkmus ihren Gegnern Rutz / Rudolf
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Bernhard Krönung anschließend gegen Hansjörg Fleiter. Mirko Heil
gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Christoph Allendorf eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Winfried
Grohmann die Partie gegen Pia Gutermuth noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Hofmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Philipp Rutz verlor. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Torsten Malkmus gewann sein Spiel gegen Tobias
Rudolf eher ungefährdet mit 12:10, 11:7, 11:9. Da gab es nichts zu rütteln. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Simon Grohmann nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Timo
Nickolai. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Bernhard Krönung beim 11:5, 11:1, 11:6 gegen Christoph Allendorf. Kaum Chancen hatte wiederum
Mirko Heil beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Hansjörg Fleiter, obwohl das Spiel im Vorhinein als
eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
folgenden 11:6, 11:8, 11:9 gegen Philipp Rutz fand Winfried Grohmann indessen von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Keine Chancen ließ
Frank Hofmann beim 11:4, 11:6, 11:5 seiner Gegnerin Pia Gutermuth. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die SG SW 1919/45 Hattenhof II nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die FT 1848 Fulda IV nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TLV 1977 Eichenzell III
(SG SW 1919/45 Hattenhof II) bzw. gegen den TTC Rommerz III (FT 1848 Fulda IV).

 Statistik:
 SG SW 1919/45 Hattenhof II

Doppel: Krönung / Hofmann 1:0, Heil / Grohmann 0:1, Grohmann / Malkmus 1:0 
Einzel: B. Krönung 2:0, M. Heil 1:1, W. Grohmann 2:0, F. Hofmann 1:1, T. Malkmus 1:0, S.
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Grohmann 0:1 
 FT 1848 Fulda IV

Doppel: Allendorf / Gutermuth 1:0, Fleiter / Nickolai 0:1, Rutz / Rudolf 0:1 
Einzel: C. Allendorf 0:2, H. Fleiter 1:1, P. Rutz 1:1, P. Gutermuth 0:2, T. Nickolai 1:0, T. Rudolf 0:1


